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Aus dem Inhalt
Mitteilungen aus dem Amt:

Amt Rostocker Heide am 14.5.2021 geschlossen
Ordnungsamt informiert

Bekanntmachungen des Wasser- und Bodenverbandes »Recknitz-Boddenkette« 

Mitteilungen aus den Gemeinden:
Interessantes aus dem Ortsteil Klein Kussewitz der Gemeinde Bentwisch vom ASB  

Broschüren über die Gemeinde Blankenhagen wieder verfügbar  
100 Jahre Ortsteil Willershagen der Gemeinde Gelbensande

Mönchhagen – Ortschronik im Lockdown
Bürgermeisterin aus Rövershagen berichtet

Geburtstage u.v.m.

Anschrift und Sprechzeiten der Amtsverwaltung:
Eichenallee 20a · 18182 Gelbensande 

Telefon 038201/500-0 · Fax 038201/500-99

www.amt-rostocker-heide.de

Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Amtsvorsteher Bodo Kaatz:
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr im Amt Rostocker Heide

Tel. 038201/500-13 · kaatz@amt-rostocker-heide.de



Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen 
und des Amtsausschusses

Gemeinde Bentwisch 15.04.2021
Gemeinde Blankenhagen 12.04.2021
Gemeinde Gelbensande 01.04./27.05.2021
Gemeinde Mönchhagen 03.05.2021
Gemeinde Rövershagen 03.05.2021
Amt Rostocker Heide 14.04.2021

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide! Aufgrund COVID-19 sind Verschiebungen 

sowie Änderungen der Sitzungsdurchführungen (digital) möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Andreas Krüger · buergermeister@bentwisch.de 

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031

Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de 

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

im Heidering 8, Tel. 0151/12309426
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
Aufgrund der Corona-Pandemie finden vorübergehend keine Sprechstunden statt. 

Frau Dr. Schöne ist über E-Mail erreichbar.
Frau Dr. Verena Schöne · roevershagen@arcor.de

Sprechstunde Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH
zukünftige Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Werina Freitag 
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0173/6196512

Schiedsstelle: Herr Sebastian Weise
über sebastian.weise@schiedsmann.de 

oder über Amt Rostocker Heide, Tel. 038201/500-20, 
Frau Elke Kleemann, kleemann@amt-rostocker.heide.de
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Amt Rostocker Heide am 14.05.2021
geschlossen  

Hiermit möchten wir darüber informieren,
dass das Amt Rostocker Heide am Freitag
nach Christi Himmelfahrt, den 14.05.2021,
geschlossen bleibt.

Elke Kleemann
Leiterin Zentrale Dienste

Mitteilung über die Festsetzung 
der Grundsteuer 2021 der 
Gemeinde Bentwisch 

Die Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2021 erfolgt durch öffentliche
Bekanntmachung. Es ist keine Änderung
der Hebesätze der Grundsteuer eingetreten,
so dass die Erteilung von Grundsteuerbe-
scheiden im Jahr 2021 nicht erforderlich
wird. 
Die Grundsteuerfestsetzung durch öffent -
liche Bekanntmachung erfolgt auf der
Grundlage des § 27 Abs. 3 Grundsteuerge-
setzes (GrStG) vom 07. August 1973 (BGBl.
I. S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 31
des Gesetzes vom 21. Dezember 2020
(BGBl. I. S. 3096).
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung treten für die Steuerschuldner die
gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn
ihnen an diesem Tage der schriftliche
Grundsteuerbescheid zugegangen wäre.
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021
wird gegen diejenigen Steuerschuldner
durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt, für deren Grundstücke sich die Be-
messungsgrundlagen (Grundsteuermessbe-
trag bzw. Ersatzbemessung) seit der letzten

Bescheiderteilung nicht geändert haben.
Sind bis zur öffentlichen Bekanntmachung
Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr
2021 bereits ergangen, so sind die in die-
sem Grundsteuerbescheid festgesetzten Be-
träge zu entrichten. Bei Änderungen der
Bemessungsgrundlagen werden Grundsteu-
erbescheide durch das Amt Rostocker Heide
für die Gemeinde erlassen.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte
am 23. März 2021 gemäß Hauptsatzung
auf der Homepage des Amtes Rostocker
Heide (www.amt-rostocker-heide.de). Bitte
beachten Sie die laufenden Fälligkeiten des
Kalenderjahres 2021 (15. Feb., 17. Mai, 16.
Aug., 15. Nov.). Jahreszahler haben den Ge-
samtbetrag der Grundsteuer am 01. Juli
2021 zu entrichten.
Für das Kalenderjahr 2022 sind bis zur Fest-
setzung der Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2022 durch öffentliche Bekanntma-
chung oder durch schriftlichen Steuerbe-
scheid Vorauszahlungen mit einem Viertel
des zuletzt festgesetzten Jahressteuerbetra-
ges zu den gesetzlichen Fälligkeitsterminen
15. Feb., 15. Mai, 15. Aug. und 15. Nov.
2022 zu entrichten. Jahreszahler haben die
Vorauszahlung als Gesamtbetrag am 01.
Juli 2022 zu entrichten.
Soweit Steuerpflichtige bereits am Sepa-
Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die
Beträge zum Fälligkeitstermin vom Bank-
konto abgebucht. Steuerschuldner, deren
Abgaben zu den o.g. Fälligkeitsterminen ab-
gebucht werden sollen und noch kein Sepa-
Lastschriftmandat erteilt haben, senden
bitte den auf der Homepage im Bereich For-
mulare bereitgestellten Vordruck ausgefüllt
an das Amt Rostocker Heide. 
Wir bitten Sie, die Ihnen bereits zugegan-
gen Steuerbescheide auf ihre Richtigkeit zu



überprüfen. Sollten Unklarheiten bestehen,
wenden Sie sich bitte innerhalb der Wider-
spruchsfrist an die Finanzabteilung des
Amtes Rostocker Heide, Eichenallee 20a,
18182 Gelbensande, Frau Kruse, Zimmer
2.16, Tel. 038201/50052.

Ariane Kruse
Mitarbeiterin der Finanzabteilung

Hinterlassenschaften der Hunde

Aus gegebenem Anlass weist das Ord-
nungsamt Rostocker Heide alle Hundehalter
auf die Einhaltung zur Beseitigung der
Hinterlassenschaften (Hundekot) ihrer Hun-
de hin. Verunreinigungen öffentlicher und
privater Bereiche sind ein Ärgernis im ge-
samten Amtsbereich. 
Insbesondere auf Spielplätzen und an Geh-
wegen ist es sehr leidvoll. Aber auch die
Verbindungs- und Radwege zu den einzel-
nen Dörfern und Ortsteilen sind stark von
der Verschmutzung betroffen. 
Leider gibt es Hundehalter, welche die Hin-
terlassenschaften (Hundekot) ihrer Lieblinge
nicht beseitigen. 
Hundekot ist regelmäßig Abfall im Sinne
des Kreislaufwirtschaftsgesetzes Mecklen-
burg-Vorpommern und von dem Hundehal-
ter unverzüglich zu entsorgen.
Weiterhin wird auf die Leinenpflicht für alle
Hunderassen in der Gemeinde Rövershagen
sowie der Gemeinde Mönchhagen hinge-
wiesen. Es wird in nächster Zeit gehäuft
kontrolliert. Zuwiderhandlungen werden
mit einem Bußgeld geahndet.

Katja Awe-Götzen
Mitarbeiterin Ordnungsamt

1. Öffentliche Bekanntmachung des
Wasser- und Bodenverbandes
»Recknitz-Boddenkette«
Verbandsschau 2021

Auf der Grundlage §§ 44 und 45 des Geset-
zes über die Wasser- und Bodenverbände
vom 12.2.1991 und § 5 seiner Satzung führt
der Wasser- und Bodenverband »Recknitz-
Boddenkette« jährlich eine öffentliche Ver-
bandsschau durch.

Auf Grund der anhaltend ungeklärten Pande-
mielage durch COVID-19, die eine verlässli-
che Planung ausschließt, ist auch der Wasser-
und Bodenverband »Recknitz-Boddenkette«
gehalten, sein Verwaltungshandeln anzupas-
sen. Zur Einschränkung von Kontakten und
zum Schutz aller Beteiligten führt der Ver-
band die Schau ohne Ansetzung ge-
meinsamer öffentlicher Schautermine
durch.
Hiermit machen wir öffentlich bekannt, dass
sonst im Rahmen der Verbandsschau vorge-
tragene Anzeigen und Hinweise zum Zustand
der vom Verband zu betreuenden Anlagen
und Gewässer durch die Verbandsmitglieder,
die Schaubeauftragten sowie interessierte
Bürger bis zum 30. April 2021 schriftlich, te-
lefonisch oder per Mail direkt an die Ge-
schäftsstelle des Verbandes gemeldet werden
können. Die Schaubeauftragten werden ge-
sondert aufgefordert. 

Eingehende Meldungen werden durch den
Verband geprüft, und gegebenenfalls mit
den Schaubeauftragten und zuständigen Be-
hörden abgestimmt. Bei Bestätigung des
Handlungsbedarfes werden die Arbeiten in
den Unterhaltungsplan aufgenommen. Mel-
dungen bitte an:
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Anschrift:
Wasser- und Bodenverband 
»Recknitz-Boddenkette«
Bahnhofstraße 11 
18311 Ribnitz-Damgarten

Telefon:
Montag bis Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 03821/720051
E-Mail: WBV_Ribnitz@wbv-mv.de

Die Verbandsschau 2022 wird hoffentlich im
Frühjahr 2022 wieder vor Ort durchgeführt.

gez. Müller 
Verbandsvorsteher

2. Bekanntmachung des Wasser- und
Bodenverbandes »Recknitz-Bodden-
kette«

Die Gewässerunterhaltung an den Gewäs-
sern 2. Ordnung in dem Einzugsgebiet des
Wasser- und Bodenverbandes »Recknitz-Bo-
ddenkette« wird in diesem Jahr in folgenden
Zeiträumen durchgeführt:
Krautung: 25.05. – 30.11.2021
Grundräumung/
Holzung: Januar – Dezember 2021
Recknitzkrautung: 01.06. – 30.06.2021

01.09. – 30.09.2021
Die Instandhaltung von Gewässern, Rohrlei-
tungen, Stauen, Schöpfwerken usw. erfolgt
ganzjährig.
Die Baubetriebe sind laut Ausschreibung ver-
pflichtet, Absprachen mit den Anliegern über
die Durchführung der Unterhaltungsarbeiten
durchzuführen.

Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes
und § 66 des Wassergesetzes des Landes MV
(LWaG) und der Satzung des Verbandes
haben die Eigentümer des Gewässerbettes,
die Anlieger und Hinterlieger das Betreten
der Grundstücke zur Durchführung von Un-
terhaltungsarbeiten zu dulden sowie das
Mähgut und den anfallenden Aushub auf
den Ufergrundstücken aufzunehmen.
Zur Durchführung der Arbeiten sind in Ab-
sprache mit dem jeweiligen Baubetrieb E-
Zäune und andere bewegliche Hindernisse
von den Nutzern zurückzusetzen.
Allen Eigentümern und Nutzern von betroffe-
nen Grundstücken (Anlieger und Hinterlie-
ger), Inhabern von Fischereirechten, Mitglie-
dern, Verbänden und Gewässerbenutzern
wird die Möglichkeit auf Anhörung, zur
schriftlichen Äußerung bzw. zur Niederschrift
in unseren Diensträumen in:
Bahnhofstraße 11
18311 Ribnitz-Damgarten,
Tel. 03821/720051, Fax -721750
E-Mail: WBV_Ribnitz@wbv-mv.de

gewährt.

gez. Müller
Verbandsvorsteher

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

in diesem Monat werden wohl, nach einer
beeindruckend kurzen Bauzeit, die ersten
Häuser in Hallershof bezugsfertig. Ein herz-
liches Willkommen allen Familien, die sich
hier ein neues Zuhause geschaffen haben,
wir freuen uns kräftig mit ihnen. Die Ge-
meindevertretung hat auf ihrer letzten Sit-
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zung beschlossen, einige erste Veränderun-
gen im Schulgebäude und im Hortgebäude
vorzunehmen, damit die Kinder im kom-
menden Schuljahr wieder akzeptable Lern-
bedingungen vorfinden. Es ist zwar nur ein
erster Schritt, aber auch der wird etwa
50.000 € kosten. Dankbar bin ich vor allem
aber dem Schulteam und den Mädels vom
ASB, Frau Rentsch-Haecker und Frau Hey
haben es zusammen mit allen Beteiligten
geschafft, eine Lösung zu finden, die einen
zusätzlichen Containerbau als Provisorium
entbehrlich macht. Das jetzt investierte Geld
ist Teil des Gesamtkonzeptes, also kein teu-
rer Behelf ohne Bestand. Sowas macht eine
Gemeindevertretung und einen Bürger mei-
ster fröhlich. Ich bin ja mal gespannt, ob es
auch bei der Fröhlichkeit bei Frau Hey
bleibt, wenn wir anfangen, den neuen Kin-
dergarten zu bauen. Die Ausschreibungen
laufen und eigentlich soll es in diesem Mo-
nat noch losgehen. Wo gehobelt wird fallen
Späne – und die auch nicht lautlos ... alle
Anwohner bitte ich jetzt schon rein vorsorg-
lich für die Unannehmlichkeiten um Nach-
sicht.
Und es geht los in Groß Kussewitz auf dem
Gut! Das wird in den nächsten Wochen für
die dortigen Anwohner auch nicht lustig.
Aber auch hier werden wir, wenn alles fer-
tig ist, eine sehr unansehnliche Lücke ge-
schlossen haben.
Und wo wir schon bei den Großbaustellen
sind: Das Bergquartier in der Straße am
Berg nähert sich der Fertigstellung. Wir ha-
ben auch die Straßensanierung (mit einer
Gehweglösung) nach wie vor auf dem
Schirm, aber es fehlt immer noch an der Be-
reitschaft, sich der gemeindlichen Regen-
entwässerung anzuschließen. Einige haben
noch nicht realisiert, dass ihre derzeitigen

Entwässerungssysteme über privaten Grund
verlaufen und jederzeit eine Nutzung ver-
sagt werden kann. Keiner möchte die Wie-
derholung eines »Sommers« wie 2011,
aber er wird kommen, und dann werden
die Schäden oder die Versicherungspolice
um ein Vielfaches höher sein als die jähr-
liche Anschlussgebühr.
In den letzten Tagen haben mich vermehrt
Anrufe erreicht, in denen Besorgnis über ei-
nige Hundehalter geäußert wurde. Ich
nehme dies zum Anlass, alle Hundehalter zu
sensibilisieren: Sie haben Verantwortung für
Ihren Gefährten und Sie haben Verantwor-
tung für Ihre Nachbarn. Niemand möchte,
dass ein Tier durch den Verkehr zu Schaden
kommt, dass sich Menschen bedroht fühlen
oder gar geschädigt werden. Darüber dürf-
ten wir uns alle einig sein. Verallgemei-
nernde Regelungen treffen leider alle
gleichzeitig, sie sind ungerecht, bedürfen
der Durchsetzung und sind mit viel Ärger
verbunden  – das brauchen wir nicht! Nicht,
dass sich die Gemeindevertretung scheut,
heiße Eisen anzufassen – es muss auch
ohne gehen! Gehen Sie lieber auf Nummer
Sicher und legen Sie Ihre Vierbeiner, wo
eine Gefährdung besteht an die Leine, dann
passiert einfach weniger.
Herzliche Grüße und uns allen viel Spaß
beim Start ins Gartenjahr ☺.

Ihr/Euer Andreas Krüger

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner der 
Gemeinde Bentwisch!                

Herzliche Frühlingsgrüße und ein wunder-
schönes Osterfest wünsche ich Ihnen!

Mitteilungen aus den Gemeinden

Wenn unser Land MV wei-
tere Corona-Lockerungen
zulässt, die Zahlen der 7-
Tage-Inzidenz weiter fallen,

wir uns alle an das ausgehängte Hygiene-
konzept in unserem Veranstaltungsraum
halten, können wir uns bestimmt bald wie-
der zu Geselligkeiten in kleinen Gruppen
treffen. Der Beginn für unsere Sportgruppe
Männer, die Yoga-Gruppen oder das Bow-
ling wird Ihnen/Euch zeitnah mitgeteilt. 
Da sich die Informationen der Landesregie-
rung MV, bis zum Erhalt dieses Mitteilungs-
blattes (Redaktionsschluss 15.3.), noch än-
dern können, achten Sie bitte weiterhin auf
die grünen Aushänge in den Schaukästen
der einzelnen Ortsteile.
Alle Informationen diesbezüglich können
Sie auch im Internet unter folgenden Adres-
sen nachlesen:
1) ASB Dummerstorf Regional-
verband-Warnow Trebeltal e.V.
- Abt. Ideeller & Sozialbereiche
- Bentwisch

2) Bentwisch.de
- Startseite
- ASB Treff Bentwisch & DGH Klein
Kussewitz

Die nachfolgend aufgeführten Veranstaltun-
gen bleiben für alle Besucher unseres ASB-
Treffs also vorerst unter Vorbehalt!

Veranstaltungen des ASB Bentwisch 
im April 2021 

01.04. 14.00 Uhr Nachmittag für die 
Bewohner im 
»Börgerhus« 
(jeden Donnerstag)

07.04. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance

12.04. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
13.04. 09.00 Uhr Bibliothek
13.04. 14.00 Uhr Frauen Rommé
19.04. 16.30 Uhr Nadelkissentreff
20.04. 14.00 Uhr Geburtstagsfeier 

(März)
21.04. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance
26.04. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
27.04. 09.00 Uhr Bibliothek
28.04. 14.00 Uhr Frauen Rommé/

Herren Skat

Gabriele Kemlein 
Leiterin Senioren- und Bürgerarbeit 
Tel. 0381/67072780
gabriele.kemlein@asb-warnow.de

Herzliche Frühlings-
grüße und ein 
wunderschönes
Osterfest von 
Ihrem ASB-Team!

Wenn unser Land MV weitere Corona-
Lockerungen zulässt, die Zahlen der 7-Tage-
Inzidenz weiter fallen, wir uns alle an das
ausgehängte Hygienekonzept im Dorfge-
meinschaftshaus halten, können wir uns be-
stimmt bald wieder zu kleinen Nachmittags-
runden treffen. Wir möchten Sie, auch
gerne Frührentner, zu neuen Veranstaltun-
gen einladen, z. B. Kartenspiel für Männer
und Frauen (Skat, Rommé) ganz nach Ihren
Wünschen und zu einer Handarbeitsgruppe.
Hier können die Jüngeren unter uns be-
stimmt noch etwas von den Senioren ler-
nen, eine Nähmaschine befindet sich auch
vor Ort. Wir freuen uns auf Sie.
Unserem Aufruf nach Unterstützung bei der
Betreuung der Kinder im DGH haben sich



Nach Felix Langberg stieg der Greifswalder
Dennis Lewandowski in den Ring. Der 27-
jährige Schwergewichtler gewann gegen
Benjamin Skender durch k.o. in der zweiten
Runde. Im abschließenden Hauptkampf
zweier Mittelgewichtler bezwang der Ham-
burger Alexander Pavlov (32) den Frankfur-
ter Michael Klempert (46) nach Punkten.
Für die ersten Profikämpfe im Bentwischer
Sportforum wurde der Trainingsraum der
Boxer vergrößert, der Ringboden erneuert,
ein viertes Seil gespannt sowie Werbung an-
gebracht. Zuschauer waren aufgrund der
Corona-Pandemie leider nicht erlaubt.
Nach vielen Online-Trainingseinheiten, Ein-
zel- und Paartraining streben unsere Aktiven
wieder auf den Platz bzw. in die Sporthalle.
Ob und wenn ja, ab wann wieder trainiert
werden kann, das erfahrt Ihr auf unserer
Internetseite (www.fsv-bentwisch.com) oder
den Social-Media-Seiten. Unsere Sportler
werden auch von ihren Trainern informiert,
die sich zuletzt am 10. März zum Online-
Meeting getroffen hatten.
Bleibt alle gesund, munter und zuversicht-
lich! Viele Grüße.

Tommy Bastian
Vereinssportlehrer des FSV Bentwisch
Telefon 0381/6707694 
E-Mail: t.bastian@fsv-bentwisch.com

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

Endlich sind die Broschüren »Das Doktor-
haus« (ehemalige Entbindungsheim) und
»Sternwarte« wieder verfügbar. 
Wenn Sie Interesse an den Broschüren
haben, wenden Sie sich bitte an Frau Sil-
vana Drews – Grundschule Blankenhagen
(Tel. 038201/847). Der Preis pro Broschüre
beträgt 14 € für diesen Nachdruck. 

Silvana Drews
Angestellte der Gemeinde Blankenhagen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

willkommen im Monat April – dieser macht
ja bekanntlich, was er will … Ich wünsche
Ihnen und Euch ein schönes Osterfest!
Der Veranstaltungsplan ist vorbereitet, aber
die Corona-Situation lässt aus heutiger Sicht
noch keine Veranstaltungen zu. Es bleibt
nur zu hoffen, dass sich die Situation zeit-
nah entspannt und wir uns bald wiederse-
hen dürfen.
Sollte es wider Erwarten doch möglich
sein, werde ich mit Aushängen in
Schaukästen, beim Bäcker und in den
WhatsApp-Gruppen darauf hinweisen.

Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen.
Erreichbar bin ich telefonisch unter
0162/9240257 gerne auch per WhatsApp
bzw. SMS, per Mail sozi-betreuer18182@t-
online.de.
Und immer donnerstags in der Zeit von
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr in meinem Büro in
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drei Muttis gemeldet und möchten uns zur
Seite stehen. Nun ist es uns möglich, für un-
sere Kinder das Dorfgemeinschaftshaus in
naher Zukunft, am Freitagnachmittag um
16.00 Uhr, zu öffnen. Hier kann den Kin-
dern die Möglichkeit zum Tischtennis, Tisch-
kicker oder zu ähnlichem Spiel gegeben
werden.
Der Beginn für die Sport- und Yogagruppe
wird Ihnen zeitnah mitgeteilt. 
Da sich die Informationen der Landesregie-
rung MV bis zum Erhalt dieses Mitteilungs-
blattes (Redaktionsschluss 15.3.), noch än-
dern können, achten Sie bitte weiterhin auf
die grünen Aushänge in den Schaukästen
der einzelnen Ortsteile.

Die nachfolgend aufgeführten Veranstaltun-
gen bleiben für alle Besucher unseres ASB-
Treff also vorerst unter Vorbehalt!

Veranstaltungen des 
ASB Klein Kussewitz  
06.04. 14.00 Uhr Kreativ für alle
07.04. 14.00 Uhr Kartenspiel Senioren,

Skat, Rommé
13.04. 14.00 Uhr Bibliothek/ 

Sprechzeit
14.04. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 

Senioren
20.04. 14.00 Uhr Kreativ für alle
21.04. 14.00 Uhr Handarbeit für 

Jung und Alt
27.04. 14.00 Uhr Bibliothek/ 

Sprechzeit
28.04. 14.00 Uhr Seniorennachmittag 

mit Bingo

Ihr ASB-Team DGH 
Gabriele Kemlein
Tel. 038202/2028

Premiere im Sportforum
Bentwisch: Profiboxer Felix
Langberg siegt überzeugend

Hallo, liebe Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Bentwisch sowie des Amtes Rosto-
cker Heide.
Beim FSV Bentwisch bleiben wir hoffnungs-
voll. Unsere Kinder in der Abteilung Fußball
sollten ab dem 22. März wieder den Trai-
ningsbetrieb aufnehmen. Bei Reaktions-
schluss dieser Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes stand noch nicht fest, ob das wirklich
klappt. Als Verein haben wir uns jedenfalls
dafür eingesetzt, dass zumindest an der fri-
schen Luft wieder trainiert werden kann.
Wir waren und sind im ständigen Austausch
mit Gesundheitsamt und Sportverbänden.
Beinahe ununterbrochen aktiv sein durfte
aufgrund seines Profi-Status unser Berufs-
boxer Felix Langberg, der sich Ende vergan-
genen Jahres dem FSV Bentwisch ange-
schlossen hat.  Der 29-jährige Schwerge-
wichtsboxer bleibt auf Kurs. Er gewann am
6. März auch den zweiten Kampf seiner
noch jungen Karriere, besiegte im heimi-
schen Sportforum Vincenzo Anzalone aus 
Bünde in Nordrhein-Westfalen durch
Knockout in der dritten Runde. Felix domi-
nierte das Duell und seinen Gegner mit
einem rechten Haken, der voll einschlug,
sowie dem anschließenden Schlaghagel zu
Boden. Anzalone wurde vom Ringrichter
ausgezählt und der Kampf schließlich been-
det. Der nächste Auftritt von Felix Langberg
ist für den 17. April in Hamburg geplant.
Der Gegner steht noch nicht fest.
Insgesamt gab es drei Profi-Kämpfe im
Sportforum Bentwisch. Nach meinem Wis-
sen waren es die ersten Berufssport-Wett-
bewerbe überhaupt in unserer Gemeinde.
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Bild: Oliver Becksmann »shoot in your heart«: 
Felix Langberg nach dem Kampf mit seinem Team



wirtschaftlich. Der WBV schlug daher be-
reits 2015 den Schöpfwerksneubau vor.
Durch ungeklärte Eigentumsverhältnisse
konnte die Planung und Umsetzung der
Maßnahme nicht fortgesetzt werden. Der
WBV plante im Jahr 2017 die Maßnahme
um und beantragte Fördermittel für das
Projekt »Deichrückverlegung am Körkwitzer
Bach zur lateralen Vernetzung und Entwick-
lung naturnaher Gewässer- und Auenstruk-
turen«. Die Gesamtmaßnahmekosten be-
laufen sich auf 3.700.000 €, bei einer För-
derquote von 90% hat die Gemeinde Gel-
bensande an der Finanzierung einen Eigen-
anteil in Höhe von 54.000 € zu tragen.
Die Gemeindevertretungen von Blankenha-
gen und Gelbensande haben beschlossen,
gemeinsam Fördermittel für den Bau eines
Radweges von Blankenhagen-Baumkate bis
Willershagen-Bahnhof zu beantragen. Un -
ser Beitrag zur Nachhaltigkeit. Aber auch
Unternehmen in der Gemeinde leisten
einen aktiven Beitrag zum Naturschutz. Auf
der bewaldeten Fläche der Osmose wurden
Nistkästen, Fledermaushäuser und ein Lur-
chenzaun errichtet. Das Pflegeheim in Gel-
bensande möchte mit einer »Vogelhäus-
chen-Aktion« Menschen aus Gelbensande
und Umgebung aufrufen, dort Vogelhäus-
chen vorbeizubringen. Das symbolische Ziel
ist dabei die 30, weil das Heim bald sein 30-
jähriges Jubiläum feiern wird. Die »gespen-
deten« oder selbstgebauten Vogelhäuschen
sollen dann individuell gestaltet und mit
Nummern kennzeichnet werden. In den Be-
kanntmachungskästen der Gemeinde wer-
den die genauen Modalitäten nochmal auf-
gezeigt werden.
Aber, was nützen die vielen Aktivitäten von
vielen, wenn einige sich in der Gemeinde
über Normen hinwegsetzen. Viele Men-

schen haben sich mit Entsetzen an mich
und an die Gemeindearbeiter gewandt, als
sie an einem Wochenende am Schlossweg
eine Halde mit Bauschutt, Asbest und Zim-
mertüren auffanden. Jeder sollte auch prü-
fen, ob das Abwerfen von Laub und Rasen-
schnitt in die offenen Gräben an den
Wegen und Straßen in Ordnung ist.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Leerstand in der Ladenstraße im Birken-
weg 1 bis 5 ist seit Jahren ein Problem, was
immer wieder zu Diskussionen führte. Den
Gemeindevertretern war bewusst, dass die-
ser städtebauliche Missstand beseitigt wer-
den sollte. Es gab in der Vergangenheit ver-
schiedene Ansätze. Nach intensiven Gesprä-
chen mit den Eigentümern hat die Ge-
schäftsführung der Wohnungsgesellschaft
eine Teillösung gefunden. Der Birkenweg 2
und 5 gehen ins Eigentum der Gesellschaft
über und werden einer zeitnahen Nutzung
zugeführt.
Lassen Sie uns weiter die aktuelle Situation
mit Disziplin, Suche nach neuen Lösungen
und Optimismus angehen. Ich wünsche uns
allen Gesundheit.

Manfred Labitzke, Bürgermeister

Der 100. Jahrestag der Gründung der
Gemeinde Willershagen 

Am 6. November 1918 übernahm ein Ar-
beiter- und Soldatenrat die gesamte Macht
in Mecklenburg-Schwerin. Am 14. Novem-
ber wurde dann der Freistaat Mecklenburg-
Schwerin ausgerufen. Am 3. Dezember
1918 wurden die Stände als Körperschaft
des öffentlichen Rechts aufgelöst. Damit
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»Uns Dörphus« Blankenhagen. Jetzt auch
telefonisch unter 038201/77948 oder
schauen Sie einfach mal vorbei.
Bitte bleiben Sie gesund!

Silva Heß
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Gelbensande,

die jüngste Entwicklung bei den Corona-
Neuinfektionen gab Anlass zu vorsichtigem
Optimismus. Behördliche Maßnahmen, die
angelaufene Impf-Kampagne, vor allem
aber unsere Disziplin scheinen eine Trend-
wende anzuzeigen. Erste Lockerungen von
Einschränkungen hat es bereits gegeben,
weitere Erleichterungen werden diskutiert.
Doch die bisherigen Fortschritte stehen auf
tönernen Füßen. Mutationen des Virus, wie-
der steigende Infektionszahlen und eine
mögliche »dritte Welle« sind Gründe für er-
neut wachsende Sorge. 
Diese Unsicherheit wirkt sich auch auf die
Umsetzung unserer geplanten Maßnahmen
aus. Bei wichtigen Projekten der Gemeinde
haben wir neue Formen gesucht, um eine
breite Mitarbeit zu ermöglichen. In einer er-
weiterten Hauptausschusssitzung, auf der
sich Gemeindevertreter und alle sachkundi-
gen Einwohner einbringen konnten, wurde
über die mögliche Nachnutzung des Holz-
tränkplatzes der ehemaligen Osmose als
»Kultur- und Bewegungsraum« ausführlich
beraten. Im Vorfeld fand ein Meinungsaus-
tausch mit dem Seniorenbeirat, dem Sport-
verein, dem Heidetreff und der Feuerwehr
statt. Nach der Abstimmung mit dem Staat-
lichen Umweltamt kann dann die Gemein-

devertretung im April die weiteren Arbeits-
schritte für die Umsetzung des »Gestal-
tungskonzept der Fläche zwischen dem
Schlossweg und der Transitstraße« beschlie-
ßen.
Im engen Zusammenhang steht damit auch
das Projekt »Zukünftige Entwicklung der
Energieversorgungsgesellschaft mbH Gel-
bensande«. In den vergangenen 10 Mona-
ten hat ein Ingenieurbüro alle möglichen
Varianten der Wärmeerzeugung untersucht.
Aus technischer Sicht können wir drei tech-
nische Möglichkeiten umsetzen. Bis zur
April-Sitzung der Gemeindevertretung wer-
den alle betriebswirtschaftlichen und städ-
tebaulichen Aspekte untersucht, um auch
hier eine Entscheidung zu fällen. Ziel ist es,
ab dem 1. Januar 2023 mit einer dem tech-
nischen Stand entsprechenden Anlage das
Versprechen umzusetzen, dass die Heizkos-
ten nicht steigen. Ein mutiger Ansatz, wenn
wir uns den Trend auf dem Weltmarkt anse-
hen. Erhaltung der Umwelt, Nachhaltigkeit
und Schutz der Natur spielt in unserer Ge-
meinde eine große Rolle.
Eine wichtige Aufgabe ist für unsere Ge-
meinde die Wasserwirtschaft. Der Wasser-
und Bodenverband »Untere Warnow
Küste« (WBV), der unsere Aufgaben wahr-
nimmt, betreibt das Schöpfwerk Hirschburg
am Körkwitzer Bach. Die Anlage schöpft
Wasser aus einem Einzugsgebiet von ca.
1.160 ha in den Körkwitzer Bach. Die Ge-
meinde Gelbensande gehört hier zum Ein-
zugsbereich. Die Pumpen des Schöpfwerkes
sind bereits seit 2015 komplett ausgefallen.
Der jetzige Schöpfwerksbetrieb wird mit
Hilfe von zwei Havariepumpen gesichert.
Die Sanierung des Schöpfwerkes ist auf
Grund der Schädigungen am Schöpfwerk
selbst und den Ausfall der Pumpen nicht

10

Mitteilungen aus den GemeindenMitteilungen aus den Gemeinden



  

13

Mitteilungen aus den Gemeinden

12

Mitteilungen aus den Gemeinden

waren jetzt alle erwachsenen Männer und
Frauen des Freistaates Mecklenburg-
Schwerin als Bürger rechtlich gleichgestellt. 
Die Verfassung des neuen Freistaates legte
fest: »Den Gemeinden steht die freie Selbst-
verwaltung ihrer Angelegenheiten zu«. Die
Landgemeindeordnung schuf ein einheitli-
ches Gemeinderecht für ehemalige Doma-
nialdörfer (z.B. Gelbensande), Stadtdörfer
(Willershagen u.a.) und Rittergüter. 
Bis dahin bestand in den Stadtdörfern keine
Gemeindeorganisation. Die Stadtherren
waren der Auffassung, dass die alten Bau-
erngemeinden längst untergegangen
waren. Die gesamten lokal-obrigkeitlichen
und -administrativen Funktionen waren
beim »Ehrwürdigen Rat der Stadt Rostock«
vereinigt. Zu dieser Zeit wohnten in Willers-
hagen 254 Menschen (252 in Gelben-
sande).
Am 1. April 1921 konnten die Frauen und
Männer in Willershagen zum ersten Mal die
Organe für eine Selbstverwaltung wählen.
Die neue Gemeinde wurde mit der Nummer
160 in das Verzeichnis der Gemeinden des
Amtes Rostock aufgenommen. Durch Ge-
setz wurde festgelegt, dass die Arbeitgeber
alle Angestellte und Arbeiter in der Über-
nahme oder Ausübung eines Ehrenamtes
der gemeindlichen Selbstverwaltung nicht
beschränken, noch sie wegen der Über-
nahme oder der Art der Ausübung eines
solchen Ehrenamtes benachteiligen dürfen.
Die Organe der Gemeinde Willershagen
waren die Gemeindevertretung und der Ge-
meindevorstand, der aus einem Schulzen
und zwei Schöffen bestand. Der Gemeinde-
vorstand war einerseits lokale Selbstverwal-
tung und unterstand andererseits als Orts-
polizeibehörde mit eingeschränkten Befug-
nissen dem Amtshauptmann (Landrat). 

Willershagen konnte sich jetzt unabhängig
von der Stadt Rostock verwalten. Die Stadt
blieb aber Eigentümer ihrer Ländereien und
somit größter Grundbesitzer in Willersha-
gen. Die Stadt wollte mit der Erlangung der
Selbstverwaltung den Willershägern nur das
Spritzenhaus (Behnkenhäger Weg 1c) samt
Feuerlöschgeräten und das Schulhaus über-
geben. 
1923 wurde das 1865 erbaute Spritzenhaus
versteigert und für 1.250.000 Mark auf Ab-
bruch verkauft. Das Schulgebäude hatte
starke bauliche Mängel. Die Gemeindever-
treter forderten in einem 26 Punkte umfas-
senden Katalog die Beseitigung der Mängel
durch die Stadt. 1925 wurde vertraglich ge-
regelt, dass die Gemeinde 2.000 Reichs-
mark bekommt, um die Mängel an der
Schule zu beseitigen.
Die Verfassung legte fest, dass die Bildung
der Jugend nur in staatlichen Schulen erfüllt
werden kann. Der Staat übte die Aufsicht
über das Schulwesen aus. Die Gemeinden
waren an der Besoldung der verbeamteten
Lehrer beteiligt. 1924 beschließen die Ge-
meindeversammlungen Willershagen und
Gelbensande die Gründung eines Schulver-
bandes. Im Schulverbandsvorstand vertreten
die beiden Schulzen und je ein weiterer Ge-
meindevertreter die Interessen der Gemein-
den. Daneben wurde ein Schulvorstand ge-
wählt, der aus einem Lehrer, je einem Ge-
meindevertreter, einem Elternvertreter aus
Gelbensande und zwei Elternvertreter aus
Willershagen bestand. Vorsteher des Vor-
standes war der Schulze aus Willershagen.
Das Jahr 1919 hatten den Menschen in
Mecklenburg-Schwerin politische Freiheiten
gebracht, die sie vorher nicht kannten.
Diese neuen Entfaltungsmöglichkeiten
waren den Menschen, gerade auf dem

Lande ungewohnt und fremd. 1924 grün-
deten die Bauern einen sogenannten
»Lichtverein« mit dem Ziel das Dorf zu elek-
trifizieren. 1924 wird der »Reiterverein Wil-
lershagen« gegründet. 1932 wurde eine
Freiwillige Feuerwehr für Willershagen und
Gelbensande gegründet. 
Die neue Staatsform Demokratie bedeutete,
dass man vertraute Strukturen verlor. Dies
zog soziale Unsicherheit und Zukunftsangst
nach sich. Eine Neuorientierung angesichts
des rasanten politischen, wirtschaftlichen,
sozialen und kulturellen Wandels wurde
notwendig. Zudem behinderten die zuneh-
mend krisenhaften Zustände zu Beginn und
zum Ende der 1920er Jahre die Entfaltung
und Festigung der Demokratie. Menschen,
die Angst um ihr tägliches Brot hatten, hat-
ten wenig Sinn für Politik. Das Feld für na-
tionale Demagogen war frei.
Im Jahr 1931 gewann die Nationalsozialisti-
sche Arbeiterpartei Deutschlands (NSDAP)
die Amtsvertreterwahlen. Ein Jahr später
stellte sie die Mehrheit im Landtag des Frei-
staates Mecklenburg-Schwerin. Am 13.
Oktober 1933 stimmte der Landtag dem
Zusammenschluss beider Mecklenburg zu.  
1935 erfasste ein radikaler Eingriff die staat-
liche Hierarchie in den Gemeinden. Mit der
neuen Gemeindeordnung wurde die kom-
munale Selbstverwaltung zugunsten des
Führerprinzips beseitigt. 
1941 wurden die Gemeinden Gelbensande
und Willershagen zu einer Gemeinde zu-
sammengelegt.
Nach 1945 entstanden dann neue kommu-
nale Selbstverwaltungen. Gelbensande und
Willershagen gingen wieder getrennte
Wege. 
Der Kreistag Rostock beschloss am 11. Sep-
tember 1958 die Zusammenlegung der Ge-

meinden Gelbensande und Willershagen
zur politischen Gemeinde Gelbensande. Ein
nächster geplanter Schritt bei der Entwick-
lung der neuen politischen Gemeinde sollte
die Schaffung eines Hauptdorfes sein. Die
Gemeinde Gelbensande mit dem Ortsteil
Willershagen sollte bis zum Jahr 1965 an
das Hauptdorf Blankenhagen angegliedert
werden. 

Manfred Labitzke
Bürgermeister

Wir suchen genau DICH als 
engagierte/n Jugendtrainer/in

In den letzten Jahren konnten wir unsere
Kinderfußballteams bei den Grashoppern
aus Gelbensande (G, F, E, D-Jugend) wieder
aufleben lassen und suchen für unsere
kleinsten Bambinis (5 bis 7 Jahre) noch ein
bis zwei fußballbegeisterte Trainer/innen.
Erfahrung als Trainer wird nicht vorausge-
setzt. Wichtig ist die Begeisterung für den
Fußball und der Spaß am Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen.
Eine Lizenz ist nicht zwingend erforderlich,
aber wir unterstützen als Verein beim Erlan-
gen von Qualifikationen.
Wir bieten euch eine tolle Infrastruktur, zen-
tral gelegen und mit einem familiären und
kollegialen Umfeld, eine faire Aufwandsent-
schädigung und eine umfangreiche Trai-
ningsausstattung.
Deine Kernaufgaben sind: altersgerechtes
Fußballtraining, sowie Vermittlung von Spaß
im Sport und Technik sowie Respekt gegen-
über Mit- und Gegenspielern.
Deine Vorteile: Jugendarbeit im Fußball mit-
gestalten, die »Stars« von Morgen fördern,



Liebe Mitmenschen in Gelbensande,

vielen Dank für die Laptops, die uns nach
dem Aufruf im letzten Mitteilungsblatt ge-
spendet wurden. Wir können Sie gut für
unsere Schulkinder zur Erledigung der allge-
meinen Distanz-Schulaufgaben sowie zur
Bewältigung der digitalen Lernprogramme
gebrauchen.
Die Fahrradwerkstatt zieht in verkleinerter
Form in diesem Frühjahr nach Gelbensande.
Von daher sind noch einige Fahrräder für
Damen und Herren kostenlos abzugeben;
einige davon sind leicht reparaturbedürftig.
Es gibt 2 Termine, wo wir Sie gerne in der
jetzigen Fahrradwerkstatt in Blankenhagen
erwarten.
Freitag: 09.04.2021 um 16 Uhr
Mittwoch: 14.04.2021 um 17 Uhr
Adresse: 
Evangelische Kirche, 
Dorfstraße 25, 18182 Blankenhagen
Auf dem Pfarrhof finden Sie rechts oben
mehrere Garagen, da befindet sich die Fahr-
radwerkstatt.

Regine Staiger, Dagmar Bannenberg
MGH »Heidetreff« Gelbensande

Das Museum Jagdschloss Gel-
bensande ist zurzeit (Stand:
16.03.2021) leider coronabe-

dingt noch geschlossen. Wir richten uns mit
der Öffnung nach den bei uns aktuell gel-
tenden Regelungen. 
Bitte beachten Sie die Aushänge oder Pres-
semitteilungen. Allen ein frohes Osterfest!

Ellen Martens, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Die Ortschronik im Lockdown

Liebe Leserinnen und Leser, es herrscht nun
schon länger Stille in der Mönchhäger Orts-
chronik an dieser Stelle. Der Grund ist, dass
ich zunächst weitere Recherchen betreiben
muss – zum Beispiel zu den Themen Schule
und Hebammenverband.
Es kostet unter normalen Umständen schon
viel Zeit, alte Akten zu entziffern und zu
verstehen. Das Hauptproblem ist aber, dass
die Archive zur Zeit wegen Corona ge-
schlossen oder nur eingeschränkt geöffnet
sind. 
Bis es hier also weitergeht mit Neuem aus
der Mönchhäger Geschichte, möchte ich
Ihnen das digitale Ortschronikenportal emp-
fehlen, in dem es auch viel zu Mönchhagen
zu entdecken gibt. Sie finden es unter
www.ortschroniken-mv.de. Am linken
Rand der Internetseite gibt es verschiedene
Menüpunkte, unter anderem den alphabe-
tischen Ortsindex. Über diesen findet man
dann schnell die Seiten zu Mönchhagen.

Wiebke Salzmann 
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
von Rövershagen,

in Anlehnung an den Mondkalender fällt
das bevorstehende Osterfest in diesem Jahr
auf das erste Aprilwochenende. Im Chris-
tentum ist Ostern die Gedächtnisfeier der
Auferstehung Jesu Christi. Darum ist Ostern
seit dem 4. Jahrhundert das wichtigste Fest
des Jahres für Christen. Mit dem Ostersonn-
tag beginnt die österliche Freudenzeit, die
fünfzig Tage bis einschließlich Pfingsten
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kostenlose Nutzung des Schulungsange-
botes vom Verband, sowie Stellung der Ver-
einskleidung. Haben wir dein Interesse ge-
weckt oder fühlst dich angesprochen?

Dann melde dich einfach per Mail unter
gelbensandergrashopper@web.de oder 
telefonisch bei Martin Papenfuß 
Tel. 0163/7325303.

Sportliche Grüße
Martin Papenfuß
Abteilungsleiter Fußball 
SV Gelbensander Grashopper e.V.

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«
Veranstaltungsplan April 2021

montags
10.00 Uhr Nähkästchen
19.30 Uhr Line Dance
dienstags
16.00 Uhr Frauen- und Begegnungscafé
19.00 Uhr Chor
mittwochs
10.00 Uhr Sprachkurs
15.30 Uhr Ausgabe der Rostocker Tafel
19.30 Uhr Line Dance
donnerstags
10.00 Uhr Keramik
14.00 Uhr Senioren Line Dance

Wichtige Information: Die Ausgabe der
Rostocker Tafel findet ab März immer am
Mittwoch um 15.30 Uhr statt. 

01.04.21 19.00 Uhr GV-Sitzung
26.04.21 19.00 Uhr Sozialausschuss

Kinder- und Jugendtreff im April

Liebe Kinder und Jugendliche, weiterhin
gilt, dass du alleine oder mit Geschwistern
den Heidetreff besuchen kommen kannst,
wenn du Hausaufgaben hier machen möch-
test, einen Computer für Schulaufgaben
brauchst oder auch, wenn du etwas basteln
oder spielen möchtest. Ebenso kannst du
für Beratungsleistungen den Treff besuchen
kommen, wenn du zum Beispiel Hilfe bei
Bewerbung und Co. brauchst oder über das
reden möchtest, was dir auf dem Herzen
liegt. Gerne können wir uns zum Reden
auch draußen auf einen gemeinsamen Spa-
ziergang treffen!
Wenn du vorher anrufst oder eine E-Mail
schreibst, können wir deinen Besuch besser
planen:

Kontakt:
Damaris Müller Tel. 038201-77943
E-Mail: damaris.mueller@volkssolidaritaet.de

Bitte habe Verständnis dafür, dass wir nach
wie vor immer nur Kinder und Jugendliche
eines Haushalts in einem Raum unterbrin-
gen können und dass Maskenpflicht
herrscht. Zu Angehörigen anderer Haus-
stände ist Abstand zu wahren und auf
Handhygiene ist zu achten.
Alle Angaben gelten unter Vorbehalt, da
alle weiteren Entscheidungen und Ände-
rungen vom Infektionsgeschehen abhängig
sind. Daher achtet bitte auf aktuelle Aus-
hänge.

Dagmar Bannenberg und Damaris Müller
MGH »Heidetreff« Tel. 038201/725 u.
77943

Mitteilungen aus den Gemeinden
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dauert. Für uns alle, ob Christen oder nicht,
hat das Fest in diesem Jahr eine ganz be-
sondere Bedeutung. Wir alle wissen heute
noch nicht, wie es angesichts der einschnei-
denden Veränderungen des letzten Jahres,
die durch eine Pandemie von undenkbarem
Ausmaß verursacht wurden, weiter gehen
wird. Kann es nach all den Einschränkun-
gen, Sorgen und Ängsten jetzt wirklich
einen Neubeginn, eine Freudenzeit geben?
Und vor allem, was können wir, jeder Ein-
zelne von uns, dazu beitragen, dass nicht
alles noch schlimmer wird?
Vor einem Jahr befanden wir uns im ersten
Lockdown. Wir mussten viel lernen, auf vie-
les verzichten, aber wir waren überzeugt,
dass wir alle gemeinsam die Situation mehr
oder weniger schnell in den Griff bekom-
men werden. Bemerkenswert waren all die
positiven Erfahrungen, die solidarische Hal-
tung, die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung. Wir haben früh erkannt, dass nach
der Krise nichts wieder so sein wird wie bis-
her. Aber mehr und mehr zeigt sich, dass
nahezu alle danach streben, dass es wieder
»normal«, sprich so wird, wie zuvor. Wir
haben uns vor einem Jahr die Frage gestellt,
ob gerade angesichts der neuen Erfahrun-
gen, das Bisherige »normal« war. Theore-
tisch war uns klar, dass diese Krise auch
Chancen bietet, in vielen Bereichen schnell-
stens umzudenken und uns zu fragen, ob
alles das, was immer selbstverständlich war,
auch wirklich notwendig und vernünftig ist.
In der heutigen Praxis müssen wir scheinbar
feststellen, dass fast alle genau das wollen,
was bis zum Herbst 2020 das Übliche war:
unbeschwert leben, reisen, Spaß haben, auf
nichts verzichten …
Nichts liegt mir ferner, als dafür zu plädie-
ren, dass wir »zurück in die Erdhöhlen«

müssen. Ich möchte schon, dass unser
hoher Lebensstandard auch weiterhin Be-
stand hat. Aber wenn das nicht auf Kosten
anderer erfolgen soll, müssen Vernunft bei
unserem Handeln, Verständnis füreinander
und gesellschaftliche Solidarität – wie sie
sich vor etwa einem Jahr ganz spontan ge-
zeigt haben – auch weiterhin unser Denken
und Agieren bestimmen. Die Gefahr einer
Krise besteht immer darin, dass die Schwa-
chen auf der Strecke bleiben und die Star-
ken ihre Positionen verbessern. Wir brau-
chen jedoch die Chance, positive Ansätze in
unserem Denken für alle wirksam werden
zu lassen.
Deshalb möchte ich gerade angesichts des
bevorstehenden Osterfestes und seiner jahr-
hundertealten Bedeutung an alle appellie-
ren: Bleiben Sie solidarisch und hilfsbereit,
verständnisvoll und geduldig, demütig und
optimistisch. Und vor allem – bleiben Sie ge-
sund!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen trotz
allem oder gerade wegen allem ein schönes
Osterfest!

Ihre Bürgermeisterin
Dr. Verena Schöne

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner, liebe Eltern der 
Gemeinde Rövershagen,

immer wieder erreichen mich und andere
Gemeindevertreter berechtigte Beschwer-
den und Missmutsäußerungen im Zu-
sammenhang mit der Bereitstellung von
Plätzen in Krippe, Kindergarten und Hort.
Der Haupt- und Finanzausschuss der Ge-
meinde hat sich dieser Sorgen angenom-
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men und sieht zwei wesentliche Gründe
dafür. Zum einen gibt es in vielen Gemein-
den des gesamten Landkreises Rostock viel
Kritik an der Bearbeitung der Elternanträge
und damit der Ausstellung der Berechti-
gungsscheine für Kita-Plätze durch das Ju-
gendamt des Landkreises.
Solange diese Aufgaben noch im Amt Ro-
stocker Heide erledigt wurden, konnten wir
auf gute Erfahrungen zurückgreifen, eine
sehr zeitnahe Bearbeitung war selbstver-
ständlich, die Zusammenarbeit mit dem
Kita-Träger war gut, die gegenseitigen In-
formationen ließen keine Wünsche offen.
Mittlerweile sind die Gemeinden fast lahm-
gelegt, letztlich dürfen wir nur noch die fi-
nanziellen Mittel zur Verfügung stellen,
ohne Möglichkeiten der Einflussnahme zu
haben. Und nach den Versprechungen und
Zusagen der Ministerpräsidentin unseres
Bundeslandes, für die Eltern die Kitakosten
zu übernehmen, haben sich diese finanziel-
len Belastungen für unsere Gemeinde dras-
tisch erhöht. So haben wir im Jahr 2019 vor
der Einführung dieser Regelung rund
285.000 EUR Regelkostenanteil für unsere
Kinder gezahlt, 2020 waren es dann bereits
412.200 EUR und für 2021 mussten wir mit
450.000 EUR planen.
Ein zweites gravierendes Problem besteht
darin, dass die konkreten Anmeldungen der
Eltern für einen Platz in unserer Krippe, in
unserem Kindergarten oder unserem Hort in
vielen Fällen von der Leiterin der Einrichtung
mit der Begründung, es gäbe keine Plätze,
abgewiesen werden. Höhepunkt dieser Vor-
gehensweise ist das Ansinnen der Hortlei-
tung an die Eltern der Schüler der dritten
Klassen, auf einen Platz für ihre Kinder
möglichst schon in diesem Alter zu verzich-
ten.

Die Gemeinde Rövershagen weist nach-
drücklich die Darstellungen zurück, es seien
keine Plätze vorhanden, denn wir haben
seit über 20 Jahren einen absoluten Schwer-
punkt der Kommunalpolitik in Rövershagen
auf die Vervollkommnung unserer Kinder-
und Bildungseinrichtungen gelegt und dafür
Jahr für Jahr sehr viel Geld in die Hand ge-
nommen. Angesichts der geplanten ge-
meindlichen Entwicklung mit der Erschlie-
ßung neuer Wohngebiete haben wir lang-
fristig und vorausschauend von Krippe bis
Schule die infrastrukturellen Voraussetzun-
gen geschaffen, den Anforderungen zu-
künftig gerecht zu werden.
Begonnen hatten wir bereits 2000/2001 mit
dem Neubau einer Kindertagesstätte für
Krippen- und Kindergartenkinder. Danach
wurde auch ein Teil des damaligen Schulge-
bäudes saniert und für die Betreibung des
Hortes eingerichtet. 
2013/14 haben wir für ca. 860.000 EUR das
Kita-Gebäude im Buchenweg um die Hälfte
erweitert, um den wachsenden Kinderzah-
len in Krippe und Kindergarten gerecht zu
werden. 2014/15 wurde eine neue Zwei-
feld-Sporthalle gebaut, die alte, nicht mehr
sanierungsfähige abgerissen und damit der
Standort für den heutigen Neubau des Hor-
tes geschaffen. Der Neubau der Sporthalle
und der Abriss der alten Turnhalle kostete
ca. 3,4 Mill. EUR.
Bereits seit 2014 wurden die Planungen für
ein neues Hortgebäude vorbereitet, um
auch hier den räumlichen Anforderungen
für über 150 Hortkinder zu entsprechen
und gleichzeitig den Raum zu schaffen, um
die Grundschule zu erweitern. 
Das Hortgebäude wurde im Sommer 2017
fertiggestellt und zum Kindertag einge-
weiht. Die Kosten für den Hortneubau be-

Mitteilungen aus den Gemeinden
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liefen sich auf 2,9 Mill. EUR. Nach dem Aus-
zug des Hortes aus dem Schulgebäude
wurde nahtlos mit der Erweiterung der
Grundschule begonnen. Es sind vier weitere
Unterrichtsräume, zwei freie Gruppen-
räume, eine Küche und eine Mensa ge-
schaffen worden. Der Erweiterungsbau der
Grundschule hat uns ca. 3,7 Mill. EUR
gekostet, darin enthalten sind Kosten für
die Ausstattung der Küche von rund
300.000EUR.
Im April 2018 standen wir nach dem späten
Frost und Schneefall zu Ostern und den
nachfolgenden Regenfällen vor dem unvor-
hersehbaren Problem, dass unsere Kinderta-
gesstätte erhebliche Wasserschäden auf-
wies, die offenbar sowohl durch die Ele-
mentarschadenereignisse wie auch durch
Baumängel in beiden Gebäuden, dem Be-
stand aus dem Jahre 2002 und dem Anbau
aus dem Jahre 2013/2014, entstanden
waren. 
Um die Gesundheit unserer Kinder nicht zu
gefährden und die Schäden nicht noch grö-
ßer werden zu lassen, haben wir in einem
langwierigen, schwierigen und vor allem
auch kostenintensiven Prozess umgehend
mit der Sanierung der Einrichtung begon-
nen. Dafür war es selbstverständlich not-
wendig, die Gebäude zu räumen, Über-
gangslösungen zu schaffen und die Finan-
zierung in Höhe von rund 1,5 Millionen
Euro zu sichern. Abzüglich der erstatteten
Versicherungsbeträge, einer Fördermittelge-
währung des Landkreises und berechtigter
Regressansprüche sind davon durch die Ge-
meinde nicht geplante Kosten von über 1,1
Millionen EUR übernommen worden. Wir
haben die Auslastung unserer Kinderein-
richtung prüfen lassen. Im Vergleich mit den
vorhandenen Betriebserlaubnissen stellt sich

die Situation folgendermaßen dar: In der
Krippe lässt die Betriebserlaubnis die Be-
treuung von 46 Kindern zu. Gegenwärtig
sind 41 Kinder in der Einrichtung angemel-
det, es gibt eine weitere verbindlich Anmel-
dung, ein Platz wird mit einem Kindergar-
tenplatz belegt, drei Plätze sind frei. Im Kin-
dergarten ist laut Betriebserlaubnis die Be-
treuung von 108 Kindern möglich, es sind
109 Kinder angemeldet. Das 109. Kind wird
durch den bereits genannten Krippenplatz
ausgeglichen.
Sowohl für Krippe wie auch für den Kinder-
garten stimmt die gegenwärtige Auslastung
mit den Betreuungsplätzen der Betriebser-
laubnis weitgehend überein. Angeblich gibt
es auch keine langen Wartelisten.
Ich möchte allerdings unbedingt erwähnen,
dass ich persönlich im vergangenen Jahr
dem Betreiber das Angebot unterbreitet
habe, das während der Sanierungsphase
2018/19 genutzte Gebäude des angrenzen-
den ehemaligen Familien- und Freizeitzen-
trums für eine Erweiterung der Kita umzu-
gestalten. Dieser Vorschlag wurde mit der
Begründung des fehlenden Personals nicht
in Erwägung gezogen.
Im Hort erlaubt die Betriebserlaubnis die Be-
treuung von 154 Kindern, 152 davon sind
derzeit besetzt. Laut Aussage der Leiterin,
ist es nach aktuellem Stand möglich, die
Anträge für alle Hortplätze im kommenden
Schuljahr zu berücksichtigen. Das Hauptau-
genmerk soll auf die Erstklässler gelegt wer-
den. Auch hier ist zu ergänzen, dass wir
mehrfach das Angebot unterbreitet haben,
für die Hortbetreuung auch Räume in der
Grundschule zur Verfügung zu stellen,
damit der gesamte Betreuungsbedarf be-
rücksichtigt werden kann. Daran besteht
seitens des Trägers kein Interesse.
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Hinzuzufügen bleibt der von der Gemeinde
Rövershagen prinzipiell immer verfolgte
Grundsatz, dass die Anträge von Familien
aus der Gemeinde vorrangig behandelt
werden. Das stellt keinerlei Diskriminierung
gegenüber Nichtortsansässigen dar, sondern
ergibt sich selbstverständlich aus der Tatsa-
che, dass die Gemeinde die dargestellten
umfangreichen steuerlichen Mittel für die
Belange und Aufgaben ihres eigenen Wir-
kungskreises einsetzt. Bei der Anzahl der
insgesamt in unserer Einrichtung betreuten
über 300 Kinder kommen zwischen 50 bis
60 Kinder nicht aus unserer Gemeinde.
Liebe Eltern, es ist mir völlig klar, dass ich
mit diesen Informationen die oft unbefriedi-
gende Situation nicht umgehend ändern
kann. Mir ist es wichtig, offen und klar dar-
zustellen, wo aus unserer Sicht die Pro-
bleme liegen. Gern würde ich (pandemiebe-
dingt bitte möglichst per E-Mail) Ihre Auf-
fassungen dazu erfahren. Vielleicht sind die
uns bekannten Kritiken angesichts der Ge-
samtzahl der Kinder, die in unserer Einrich-
tung betreut werden, ja nur Einzelfälle und
wir haben uns mit unserer Einschätzung ge-
täuscht, vielleicht müssen jedoch auch
grundlegende Veränderungen stattfinden,
um für die Jüngsten in unserer Gemeinde
bestmögliche Bedingungen zu erreichen.
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldungen!

Ihre Bürgermeisterin
Dr. Verena Schöne

»Hätte, wollte, könnte? –
Machen!« Das würden wir
gern – und wir werden es
wieder, wenn die Umstände
es zulassen und wir uns alle

bei Vorträgen, Konzerten, Kinoabenden,
Kaffeetafeln, Kreativnachmittagen und vie-
lem mehr gemeinsam wohlfühlen. Wir er-
halten weiterhin viele Anfragen von Künst-
lern, mit denen wir im Kontakt bleiben, um
Veranstaltungen auch kurzfristig organisie-
ren zu können. Wann dies sein wird, bleibt
weiter ungewiss. Die Macher vom Kabarett
ROhrSTOCK gehören dazu. Ihr Auftritt im
letzten Jahr war bereits ausverkauft, als er
abgesagt werden musste. Wer seine Karten
zurückgeben möchte, erhält den Eintritts-
preis bei sonne&mehr in der Birkenstrat 25
zurück. 
Alle aktuellen Informationen zu unserem
Verein sowie zu Veranstaltungen finden Sie
auf unserer Homepage: www.landzeit-
roevershagen.de, auf facebook oder spre-
chen Sie uns gern an.
Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit,
Gesundheit und Optimismus. Hoffentlich bis
bald! Herzliche Grüße

Manuela Hoffmann, Kistin Joerß 
für LandZeit in Rövershagen e.V.

Information des SV "47" 
Rövershagen e.V. 

Liebe Mitglieder,
die am 26. März 2021 geplante Mitglieder-
versammlung wurde durch den Vorstand
auf einen noch zu bestimmenden Termin
verschoben. Die momentanen Einschrän-
kungen und Inzidenzzahlen lassen eine sol-
che Veranstaltung in dem von uns vorgese-
henen Rahmen nicht zu. Gerne hätten wir
diesen Termin genutzt, um das letzte Jahr
zu bilanzieren und Fragen und Probleme für
das Jahr 2021 mit euch zu diskutieren.

Mitteilungen aus den Gemeinden Mitteilungen aus den Gemeinden



Gemeindenachmittag: In Rövershagen ge-
plant am 20.04.2021 von 14.00 bis 16.00
Uhr im Gemeinderaum auf dem Dachboden
des Pfarrhauses. In allen anderen Kirchen-
gemeinden sind bei Redaktionsschluss noch
keine Gemeindenachmittage Corona be-
dingt geplant. 

Neue Kulturreihe »Up’n Dachboden« im
Pfarrhaus Rövershagen: Sa, 17. April, 18
Uhr, »Alles anders. Vollständig anders als
hier. Eine Reise durch den indischen Sub-
kontinent. Ein multimedialer Reisebericht
mit Thomas Nietschke.«

Alle Angaben zu den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen sind bei Redaktionsschluss fest-
gelegt worden. Bitte entnehmen sie jeweils
aktuelle Informationen den Schaukästen auf-
grund, der bis dahin geltenden, Corona-Rege-
lungen.

Für Rückfragen und Anliegen stehen
Ihnen Pastorin Katharina Gladisch, Pastor
Stefan Haack und das Gemeindebüro des
Pfarrsprengels in Bentwisch, mit Carola Ni-
ckel, unter Tel.: 0160/5167904 oder per E-
Mail: carola.nickel@elkm.de zur Verfügung!

Für die KG Rövershagen  
Pastorin Katharina Gladisch
Kastanienallee 8 · 18181 Graal-Müritz
Telefon: 0151/41619296 
E-Mail: roevershagen@elkm.de 

Für die KG Blankenhagen und 
Bentwisch-Volkenshagen 
Pastor Stefan Haack
Dorfstr. 25 · 18182 Blankenhagen 
Telefon: 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Wir gratulieren!

Albertsdorf
03.05. Ingelore Dewner 80 Jahre
Bentwisch
16.04. Klaus Strehlow 70 Jahre
20.04. Sylvia Freckmann 70 Jahre
09.05. Hans Grieger 80 Jahre
Gelbensande
07.04. Johanna Schumacher 80 Jahre
12.04. Karin Eckardt 80 Jahre
04.05. Hartmuth Waukosin 70 Jahre
Goorstorf
11.04. Helga Dembeck 80 Jahre
25.04. Roswita Dräger 70 Jahre
Groß Kussewitz
26.04. Manfred Lange 70 Jahre
Mandelshagen
21.04. Waltraud Konnert 85 Jahre
Rövershagen
13.04. Jürgen Groß 70 Jahre
15.04. Heidemarie Gloede 70 Jahre
19.04. Uwe Arndt 70 Jahre
30.04. Klaus-Jürgen Lauszat 75 Jahre
01.05. Uwe Lorenz 75 Jahre
03.05. Brigitta Brandt 85 Jahre
06.05. Ruth Korth 85 Jahre

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, Fax -2066812, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt 04/2021: 18.04.2021.
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 18.04.2021.
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Wenn die Situation es zulässt, werden wir
einen neuen Termin festlegen und euch
rechtzeitig informieren. Auch wann und wie
wir wieder Sport treiben dürfen, ist zurzeit
(10.3.2021) nicht absehbar. Seid euch aber
sicher, dass wir alle Kanäle geöffnet, Anfra-
gen bei den Verbänden gestellt und unsere
Hygienekonzepte vorgelegt haben, um
schnellstmöglich nach Öffnung loslegen zu
können. Auch die Vorstandsarbeit hat sich
unter den Corona-Bedingungen verändert.
Statt die Abteilungen bei der Sportdurch-
führung zu unterstützen, Turniere zu orga-
nisieren oder Sportfeste zu planen, müssen
wir zunehmend Austritte aus dem Verein
bearbeiten. Die Not, die bei einigen da-
hintersteht, ist sicher allen verständlich. Ich
möchte aber dennoch an euch appellieren:
Bleibt dem Verein treu! Auch bei uns laufen
diverse Kosten weiter. Verbandsgebühren,
Betriebskosten des Sportlerheims und son-
stige Nebenkosten sind zu entrichten. Auf
der anderen Seite brechen dem Verein Ein-
nahmen aus Sponsorengelder weg und dies
schmerzt sehr. Ich hoffe, dass bei Erscheinen
dieses Mitteilungsblattes schon die eine
oder andere Sportart, vor allem für unsere
Kinder, möglich ist. 

Mit freundlichem Gruß 

Für den Vorstand 
Karsten Derichs
1.Vorsitzender

Informationen der Evangelischen
 Kirchengemeinden Bentwisch-
Volkenshagen, Blankenhagen und 
Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
Gründonnerstag
01.04. 18.00 Uhr Bentwisch

18.00 Uhr Rövershagen/Andacht
Karfreitag
02.04. 09.30 Uhr Blankenhagen

15.00 Uhr Rövershagen
15.00 Uhr Volkenshagen

Musik und Wort
Ostersonntag
04.04. 09.30 Uhr Dänschenburg

11.00 Uhr Bentwisch
Ostermontag
05.04. 09.30 Uhr Blankenhagen,

mit Kirchenkaffee
10.00 Uhr Rövershagen, 

mit Osterspaziergang
11.04. 09.30 Uhr Gresenhorst

11.00 Uhr Bentwisch
18.04. 09.30 Uhr Blankenhagen

10.00 Uhr Rövershagen
11.00 Uhr Volkenshagen

25.04. 09.30 Uhr Gelbensande
11.00 Uhr Bentwisch

02.05. 09.30 Uhr Blankenhagen
09.05. 09.30 Uhr Dänschenburg
Christi Himmelfahrt
13.05. 11.00 Uhr Sprengelgottesdienst 

in Vogtshagen
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Tel. 0172 – 3252757
eckhard.tews@t-online.de 

Die Therapie wird unter Anwendung der aktuellen Hygienevorschriften durchgeführt.

Praxis für Logopädie · Eckhard Tews · Schulweg 6 · 18182 Blankenhagen
www.logopaedie-rostockerheide.de

Therapie für Kinder/Jugendliche
· Sprechstörungen, z.B. Lispeln
· Sprachentwicklungsstörungen
· Myofunktionelle Störungen, 
z.B. Vorbereitung auf Zahnspange
· Probleme beim Lese-Rechtschreiberwerb
· Stottern, Poltern, Stimmstörungen

Therapie für Erwachsene
· Sprach-, Sprech- und Schluckstörungen nach Schlaganfall,
M. Parkinson, Multiple Sklerose, ALS, Chorea Huntington
· Berufstätige mit hoher stimmlicher Belastung
· Reizstromtherapie, z.B. bei Stimmstörung nach Operation
· Schluckstörungen
· Erstellung logopädischer Gutachten

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
Erdgas: 0381/8052000 oder 8051779 
Strom: 0381/8051799
Erdgas HanseGas GmbH
Ahornring 5, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com
E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, John-Brinckman-Str. 7a,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Sperrnotruf
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
beratungsstelle-kroepelin@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Notfalltelefon Winterdienst
Amt Rostocker Heide
Mo – Fr Tel. 038201/5000, -50040, -50043
Außerhalb der Dienstzeiten: 0177/9663020

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de

Wichtige Telefonnummern

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a.

Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei Fragen zur

begrenzt nach § 4 Ziffer 11 StBerG und beraten bzgl. Kindergeld,
Eigenheimförderung und Alterseinkünftegesetz.

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein –

Beratungsstelle: Oberhagen 8, 18182 Rövershagen
Beratungsstellenleiter: Herr Olaf Geist, Diplomingenieurökonom

Tel. 0800/0006786 (gebührenfrei), Mo – Fr 08.00 – 18.00 Uhr

zu anderen Zeiten Tel./Fax 038202/139046, Termine nach Vereinbarung
E-Mail: olaf.geist@steuerverbund.de · Internet: www.steuerverbund.de

Lohnsteuer/Einkommensteuererklärung
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 20 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de
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Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Hausmeistertätigkeiten
• Andere Dienstleistungen auf Anfrage

Telefon: 0179 4169936       E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de

Anzeigen
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Unsere Gaststätte ist wie geschaffen für Ihre Familienfeiern 
… Hochzeiten · Geburtstage · Jugendweihen · Jubiläen · Konfirmation ...

Wir laden ein in unsere Gaststätte!

Gasthof & Pension »Im Grünen«
Purkshof 28 (bis 30 Pers.) nach Absprache, Zimmervermietung/Catering/Partyservice

Sonntags-Brunch von 11.00 bis 14.00 Uhr, wenn wieder möglich  
Wir freuen uns über Ihre telefonische Platzreservierung!

Erwin Ferchow
Funk 0171-9943729 · Fax 038202-2840
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Wir besorgen Ihnen Ihren Jahreswagen oder Gebrauchtwagen
jeder Marke. Wir nehmen Ihren »Alten« und finanzieren Ihren Neuen.

Ihre Autohäuser in Rostock + Rövershagen

seit 1978

CROSSLAND X MOKKA XBeispielbilder

Rövershagen Pappelweg 3 • Tel. 038202 / 36600
Lütten Klein Trelleborger Str. 14 • Tel. 0381 / 776880

TÜV am Donnerstag 
nach Terminabsprache.

www.goldbach24.de

Bei uns in Rövershagen 
Tageszulassungen 

zu 
“TOP”
Preisen!

Qualifiziert
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BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER
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Von Anfang bis Ende, kümmern wir uns um IHRE vier Wände

Cobau-GmbH Bentwisch
Bauberatung

Baubetreuung
private Baugutachten

Vertrieb und Montage von Terrassendächern, 
Carports, Fenstern, Türen usw.

Tel. 0172/9379149

weitere Infos auf
www.Cobau-Gesellschaft.de
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Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:

• Schornsteinreinigung
• Immissionsschutzmessungen und

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
• Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
• Wechsel von Lüftungsfiltern
• Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Sternberger Str. 11 · 18109 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Fax 0381/21053327
Mobil 0175/2093539 · E-Mail: kibellus@me.com

Glücksbringer

Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus

Leistungsangebot:

� Schornsteinreinigung
� Immissionsschutzmessungen und 

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
� Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
� Wechsel von Lüftungsfiltern
� Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Rosa-Luxemburg-Straße 27 · 18055 Rostock
Tel. 0381-51098424 · Fax -26050847
Funk 0175-2093539 · E-Mail: kibellus@me.com
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Werde jetzt Schornsteinfeger/in und

#komminsteamschwarz

Du willst 
durchstar

ten 

und bist 
interessie

rt an Tec
hnik?

Warum eine Ausbildung im Schornsteinfegerhandwerk 

dann genau das Richtige für dich ist? Weil du einen Beruf 

willst, bei dem du mit neuen Technologien arbeitest. 

Einen mit Zukunft. Und das nicht nur, wenn du in den 

Häusern deiner Stadt arbeitest.

Bewirb Dich jetzt für eine Ausbildung

kibellus@me.com

Schornsteinfegerbetrieb

Jörg Kibellus

www.kibellus.com

Studienabbrecher?

Absolviere eine Turbo-Ausbildung 

und eröffne Dir dadurch interessante 

Karriereperspektiven. Weniger 

Theorie und mehr Praxis.

#technikmachtlaune

KOMM INS TEAM SCHWARZ

www.komm-ins-team-schwarz.de

Isso?

JETZT SCHORNSTEINFEGER/IN WERDEN
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BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 Lindenstraße 6
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/13283

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Holzvergaserkessel- und Wärmepumpenanlagen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen
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BROSE Hörakustik 
Hansestraße 37 (Hanse-Center) · 18182 Bentwisch 
Tel. 0381 66638677 · brose.hoerakustik@t-online.de  

Kristina Brose 
Hörgeräte-
akustiker-
meisterin, 

Pädakustikerin

• Kostenloser Hörtest 
• Kompetente Hörgeräte-Beratung 
• Kostenloses Probetragen von Hörsystemen 
• Gehörschutz 
• Pädakustik
• Hausbesuche auf Wunsch 

Wir wünschen allen Kunden 
frohe Ostern!

www.brose-hoerakustik.de

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung/Winterdienst und vieles mehr

Fragen 

Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:
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www.bestattung-vonthien.de | Wir sind zertifiziert und Verbandsmitglied.

Bestattungshaus Vonthien

· Erd-, Urnen-, See-, Wald-, Diamant-, Kristall- und Baumbestattungen

· Erledigung aller Formalitäten (Rente, Versicherung, Wohnung ect.)

· regionale und deutschlandweite Bestattungen

· individuelle Beratungen auch gerne bei Ihnen Zuhause

· Bestattungsvorsorge und Service

Bestattung Vonthien · Feldstraße 6 · 18057 Rostock · Tel. (Tag und Nacht) 0381/4997161

· Zur Mühle 5, 18184 Neu-Thulendorf

An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen
Tel.: 038202 455 843

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 
Pflegegeld der Angehörigen

· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

1kulturkalender 05 | 18

www.kulturkalender-mv.de  |  25. Jahrgang |  April 2021  |  2,70 EUR  | KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

04|2021

Wolfgang Schlüter
Ausstellung 1.4. – 31.10.2021
Freilichtmuseum Klockenhagen

· Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

· Prominente der Region
· Alte Kriminalfälle
· Literatur, Film, Historie
· Kultursplitter aus aller Welt
· Kulturvereine in MV
· Gesundheit 
· Das besondere Event/Insidertipp

Einzelpreis 2,70 EUR
Jahresabo 35,00 EUR inkl. Jahresüberblick 

Neu am Kiosk
kulturkalender 04/21

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di –Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

GPMV
Grundstückspflege MV                

Wir übernehmen kurzfristig und zu günstigen Konditionen ...

• Baumfällung | Baumpflege und Entsorgung | Hecken- und Strauchpflege 

• Grünflächenpflege | Verlegung Rollrasen | Vertikutieren | Düngen

• Gartenneuanlage  

• Carportbau | Zaunbau | Holzanstriche 

Kontakt:Tel. 0172/3268700 • info@grundstueckspflege-mv.de • www.grundstueckspflege-mv.de

Wir arbeiten ständig daran, Ihnen die beste
Qualität und den besten Service nach den
geltenden Qualitätsstandards anzubieten.
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Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379
Burglind Remisch Tel. 0162/3307099
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Moderner Schweinezucht- und 
Mastbetrieb mit angeschlossener Biogasanlage 
in Rövershagen sucht zuverlässige und motivierte Mitarbeiter:

•  Tierwirt / Tierwirtin für die Tierbetreuung
•  Mitarbeiter für die Reinigung und Desinfektion

Wir bieten ganzjährige Vollbeschäftigung mit geregelten Arbeitszeiten. 
Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an: gut-roevershagen@weidehof.de
Sie können uns auch gern einfach anrufen.

Wir suchen!
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Karls
mtl. neu

AfrikaAfrikaAfrikaAfrikaAfrikaAfrikaAfrikaAfrika
Expedition  Expedition  um  Kilimanjaroum  Kilimanjaroum  Kilimanjaroum  Kilimanjaro

WIEDER

GEÖFFNET

Expedition  Expedition  zzum  Kilimanjaroum  Kilimanjaroum  Kilimanjaroum  Kilimanjarozum  Kilimanjarozzum  Kilimanjaroum  Kilimanjarozzz
BESUCH ONLINE PLANEN AUF

WWW.KARLS.DE/BESUCH

17. EISWELT17. EISWELT
Deutschlands größte Eisfiguren-Ausstellung

RÖVERSHAGEN bei Rostock


